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Singen macht Schule 
Nach längerer Vorbereitung und Schulung der Klassenlehrer hat mit Be-
ginn des Schuljahres 2016/17 die Umsetzung des Projektes Singen macht 
Schule begonnen. In den drei ersten und den zwei zweiten Klassen der 
Geschwister-Scholl-Schule gehört Singen wieder zum Schulalltag. Täglich 
wird gesungen, wobei die Lieder mit Bewegung und Rhythmuselementen 
verbunden werden. Einmal in der Woche kommt eine Lehrerin für Kinder-
chor der Städtischen Musik- und Singschule mit in die Klasse; dies wird 
von der Bürgerstiftung finanziell ermöglicht.  
Die Schüler machen konzentriert mit und haben Freude an diesem Unter-
richt. Es zeigt sich, dass das Singen auch integrierend wirkt – es kommen 
auch schwierige Kinder zum Zug und Kinder aus Familien mit Migrations-
hintergrund sind genauso bei der Sache wie die anderen.  
 
 
Gedenkplatte auf dem Universitätsplatz 
Was einmal gedruckt ist, gehört der ganzen Welt auf ewige Zeiten. Nie-
mand hat das Recht, es zu vertilgen. Dieses Zitat Lessings steht auf der 
von der BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG gestifteten Platte zum Gedenken an 
die Bücherverbrennung auf dem Universitätsplatz, die im Mai 2011 ein-
geweiht wurde. Leider hat sich im Laufe der Jahre gezeigt, dass die Ge-
denkplatte der starken Belastung auf dem Universitätsplatz, u.a. durch 
das gelegentliche Überfahren mit  Lastwagen, auf Dauer nicht gewachsen 
ist und Schäden auftraten. Die BÜRGERSTIFTUNG arbeitet intensiv an einer 
Lösung; derzeit wird die Möglichkeit geprüft, die Platte durch eine Metall-
platte zu ersetzen. 
 
 
Seminarprojekt des Bildungswissenschaftlichen Instituts: 
Lerntandems Studierende-Flüchtlingskinder  
Unter der Leitung von Prof. Ingrid Dietrich findet im laufenden Winterse-
mester wieder ein Seminarprojekt am Bildungswissenschaftlichen Institut 
der Universität Heidelberg statt, bei dem Studierende und Flüchtlingskin-
der an der Geschwister-Scholl-Schule Lerntandems bilden.  Im Mittel-
punkt der regelmäßigen Treffen der Tandems steht die Unterstützung des 
Erwerbs von Deutsch als zweiter Sprache.  
Die Bürgerstiftung Heidelberg unterstützt das Projekt, indem sie entste-
hende Kosten übernimmt.  
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Umgestaltung Bücherregal Neugasse 
Im Newsletter vom April 2016 wurde von Plänen berichtet, das viel fre-
quentierte öffentliche Bücherregal in der Neugasse zu einer Ruheinsel 
umzugestalten. Im Laufe des Jahres 2016 gab es dazu eine Reihe von 
Gesprächen mit dem Stadtplanungsamt. Leider lässt sich die Idee der 
Ruheinsel an dieser Stelle nicht verwirklichen, da die Straße für die Feu-
erwehr nicht verengt werden darf. Trotzdem freuen wir uns, dass Anfang 
des Jahres der Eingang der Neugasse neu gepflastert und das schlichte 
Bücherregal durch ein hochwertiges Regal ersetzt wird. Zwei Bänke wer-
den zum Verweilen und zu Begegnungen und Gesprächen einladen. Der 
finanzielle Beitrag der BÜRGERSTIFTUNG hierzu beträgt 5000 Euro. 
Die Idee von Ruheinseln in der Altstadt werden wir weiter verfolgen. 
Das alte Regal wird in der Südstadt als öffentliches Bücherregal einen 
neuen Platz finden.  
 
Bücherregal in Handschuhsheim 
Das Bücherregal auf dem Tiefburgplatz in Handschuhsheim ist gebaut und 
wird Anfang des neuen Jahres eingeweiht. Die Zukunftswerkstatt Hand-
schuhsheim und die BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG haben gemeinsam die 
Trägerschaft übernommen und zusammen mit der Stadt das Regal finan-
ziert. 
 
Leitlinien für Bürgerbeteiligung 
Die Stiftung Mitarbeit hat Heidelberg mit dem Preis Bürgerbeteiligung 
schafft Zukunft für deren Leitlinien für mitgestaltende Bürgerbeteiligung 
ausgezeichnet. Die BÜRGERSTIFTUNG, von Beginn stark im Arbeitskreis 
Bürgerbeteiligung engagiert, freut sich über diese Auszeichnung.  
 
Führung durch die Bahnstadt 
In der losen Folge unser Stadt-Teil-Führungen besuchten wir am 23. Sep-
tember 2016 die Bahnstadt. Die Leiterin des Stadtplanungsamtes Annette 
Friedrich erläuterte zunächst das Konzept des neu entstehenden Stadt-
teils anhand des Modells und gab anschließend bei einem Rundgang einen 
umfassenden Eindruck der Bahnstadt. Wir danken Frau Friedrich für die 
sehr informative Führung. Ein Dank gilt auch dem Bahnstadttreff LA33, 
dass wir dort einen Einblick in dessen Arbeit bekommen konnten. 
 
 

Bürgerstiftung Heidelberg 

Im Welthaus, Willy-Brandt-Platz 5, 69115 Heidelberg 
06221/6522758  (Bürozeit Do 16-17 Uhr) 

mail@buergerstiftung-heidelberg.de 
www.buergerstiftung-heidelberg.de 

Volksbank Kurpfalz, Konto Nr. 4545   BLZ 672 901 00 
IBAN: DE25 6729 0100 0000 0045 45, BIC: GENODE61HD3 

Sparkasse Heidelberg, Konto Nr. 191   BLZ  672 500 20 
IBAN: DE33 6725 0020 0000 0001 91, BIC: SOLADES1HD 

 


